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ZONTA hilft

In den vergangenen 15 Jahren hat ZONTA International 
in mehr als 30 Ländern Projekte gefördert, die Gewalt an 
Frauen und Mädchen bekämpfen oder deren gesundheit-
liche Folgen lindern sollen. Die ZONTA Clubs engagieren 
sich vor Ort und sammeln Spenden für Organisationen, 
die Gewaltopfern mit Rat und praktischer Hilfe beistehen. 
ZONTA International stellt darüber hinaus 3 Mio. Dollar 
für zwei Projekte zur Verfügung:

• Aufklärungskampagnen, Beratungseinrichtungen, 
Zusammenarbeit mit örtlichen Behörden zum Wohle 
heranwachsender Mädchen in UNICEF-Projekten in 
folgenden 12 Ländern: Bangladesch, Burkina Faso, 
Äthiopien, Ghana, Indien, Mosambik, Nepal, Niger, 
Sierra Leone, Uganda, Jemen und Sambia. 

• Unterstützung und Schutz syrischer Frauen und 
Mädchen in jordanischen Flüchtlingslagern und 
hilfsbedürftiger jordanischer Frauen.

Weitere Informationen: www.zontasaysno.com 

Helfen Sie mit !

ZONTA International ist ein weltweiter Zusammen-
schluss berufstätiger Frauen, die sich dafür einsetzen, 
die Lebenssituation von Frauen im rechtlichen, politi-
schen, wirtschaftlichen und berufl ichen Bereich zu 
verbessern. Die ZONTA-Clubs sind überparteilich, 
überkonfessionell und weltanschaulich neutral. In 
Deutschland setzen sich 134 ZONTA Clubs für Frauen 
und Mädchen ein.

Hilfetelefon 0 8000 116 016*
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*Initiator: Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben
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Leuchtzeichen gegen Gewalt

Mit der Farbe Orange sagen wir gemeinsam Nein zu 
Gewalt gegen Frauen und Mädchen und setzen damit 
ein weithin sichtbares Zeichen. „Orange the World“ ist 
eine Aktion von UN Women, die von den ZONTA-Clubs 
in aller Welt unterstützt wird. Sie fi ndet immer am 
25. November, dem Internationalen Tag zur Beseitigung 
der Gewalt gegen Frauen, statt. Viele deutsche ZONTA-
Clubs werden an diesem Tag  ab 17 Uhr Gebäude ihrer 
Stadt orange leuchten lassen.

Gleichzeitig starten wir unsere Kampagne „ZONTA sagt 
NEIN“, die bis zum 10. Dezember, dem Tag der Men-
schenrechte, dauert.

Zonta sagt Nein zu Gewalt an Frauen

Weitere Informationen: www.zontasaysno.de 

ZONTA sagt NEIN

Gewalt gegen Frauen und Mädchen ist eine der am 
weitesten verbreiteten Verletzungen der Frauenrechte. 
Nach einer Statistik der Weltgesundheitsorganisation 
(WHO) erfahren weltweit 35 Prozent aller Frauen Gewalt. 
Ihre Erscheinungsbilder sind Körperverletzung (mit 
Todesfolge), Vergewaltigung und sexuelle Nötigung, 
Zwangsheirat und Kinderehe, Genitalverstümmelung, 
Stalking, Zwangsprostitution, sexuelle Belästigung. 

Mit unserer Kampagne „ZONTA sagt NEIN“ wollen wir 
auf diese Menschenrechtsverletzungen aufmerksam 
machen. Und wir wollen die betroffenen Frauen und 
Mädchen ermutigen, ihre Rechte wahrzunehmen und 
sich zur Wehr zu setzen, Beratungsstellen aufzusuchen 
und Hilfe anzunehmen. Studien belegen, dass die 
Dunkelziffer bei Straftaten im Bereich sexualisierter und 
Partnerschaftsgewalt erheblich ist. 

Die Tatsachen

Laut Polizeilicher Kriminalstatistik für 2017 sind in 
Deutschland 141 Frauen durch ihren Partner zu Tode 
gekommen (32 Männer). Opfer von partnerschaftlicher 
Gewalt waren zu 82 % Frauen, Tatverdächtige zu 80 % 
Männer. Zu 71,6 % waren die Tatverdächtigen Deut-
sche.

Das BKA meldet für 2017 mehr als 63.700 Fälle von 
Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung, davon 
allein 11.000 Fälle von Vergewaltigung und sexueller 
Nötigung. Zu 93 % waren die Opfer Frauen. 
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